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Initiativantrag 

der unterzeichneten freiheitlichen Abgeordneten 

betreffend 

die Einführung einer "Flexi-Klausel" bei der Mineralölsteuer 

 

Gemäß § 25 Abs. 6 der Landtagsgeschäftsordnung wird dieser Antrag als dringlich 

bezeichnet. 

 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen: 

 

Resolution 

 

Die Oö. Landesregierung wird aufgefordert, bei der Bundesregierung für die Einführung der 

sogenannten "Flexi-Klausel" bei der Mineralösteuer einzutreten. Dieses Modell hat bei der 

Überschreitung eines bestimmten Höchstpreises zur Folge, dass die Mineralölsteuer im Verhältnis 

zum Marktpreis gesenkt wird. 

 

Begründung 

 

Die aktuellen Spritpreise erreichen ein Rekordhoch und belasten die heimische Bevölkerung 

massiv. Anstatt beständig darauf zu verweisen, dass man keinen Einfluss auf die Marktpreise 

nehmen könne, muss die Politik Möglichkeiten finden, dass Treibstoff dauerhaft für alle 

Österreicher leistbar bleibt. 

 

Durch die Einführung einer "Flexi-Klausel" bei der Mineralölsteuer können die heimischen 

Autofahrer und Unternehmen finanziell deutlich entlastet werden. Dieses Modell entspricht quasi 

einer Deckelung der Mineralölsteuer-Belastung, indem bei Überschreitung eines bestimmten 

Höchstpreises die Steuer im Verhältnis zum Marktpreis gesenkt wird. In Luxemburg ist eine 

derartige Regelung bereits in Geltung und hat sich als taugliche Maßnahme gegen zu hohe 

Spritpreise erwiesen. 

 

Linz, am 16. April 2012 
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